
MENSCH – 
ECHT KLASSE!  
Karin & Elisabeth Ziob

Viele junge Mädchen träumen davon, 
eine Märchenprinzessin zu sein. Ganz 
nach Rapunzels Vorbild hat sich auch 
die siebenjährige Elisabeth dazu ent-
schlossen, ihr Haar (herunter) zu las-
sen. Aber nicht, um einen Märchen-
prinzen für sich zu gewinnen, sondern 
für den guten Zweck.

Inspiriert von einer Schulkameradin 
hat sich Elisabeth 30 Zentimeter ih-
rer Haare abschneiden lassen, um sie 
an eine Hilfsorganisation zu spenden. 
Diese stellt daraus kostenlose Echt-
haar-Perücken für krebskranke Kinder 
her.
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Herzlichen Glückwunsch!
Unter den vielen richtigen Einsendungen 
wurden folgende weitere Gewinner gezogen: 

Lösung: A B C

Lösungsabschnitt ausschneiden, mit Namen, 
Kostenstelle und Stammnummer versehen und bis 
Freitag, 17. Januar 2020, bei den Vertrauensleuten abgeben. 
Den Gewinnern winken attraktive Preise!

Name:

Kostenstelle/Bereich:

Stammnummer:

Auflösung der 
letzten WIR-Sudoku: 

A B C
2    9    2

1. Preis: 
Fabienne Engel
Industrieelektronikerin

Sie gewann ein Trikot und 
zwei Sitzplatzkarten für ein 
Heimspiel des FC Ingolstadt 04.

Preise: Unter allen Einreichern werden zehn Gewinner gezogen. 
Sie erhalten attraktive Preise vom FC Ingolstadt 04.
 
 

Vertrauensmann Rupert Schöls 
übergibt den 1. Preis an  
Fabienne Engel.

und ein gutes 
neues Jahr

wünscht Euch 
Eure IG Metall bei Audi
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Elisabeths Mama, Audianerin Karin 
Ziob, war von diesem Engagement so 
gerührt, dass sie kurzerhand mitge-
macht und sich ebenfalls 30 cm ihrer 
Haarpracht abschneiden hat lassen: 

„Meine Tochter hat erklärt, dass sie 
so viele Haare hat während andere 
Kinder gar keine haben, und sie des-
halb etwas von ihren Haaren abgeben 
will. Das fand ich so klasse von ihr, da 

konnte ich gar nicht anders, als sie zu 
unterstützen und meine Haare auch 
zu spenden,“ so Karin.

Infos für Interessierte unter:
www.haare-spenden.de

WIR sagt: Mensch 
Karin und Elisabeth –
Echt klasse!

›› Gewerkschaftstag
in Nürnberg ›› Vertrauensleute-

wahl 2020

Einwurf

Von Januar bis Juni 2020 
beginnt wieder für alle 
Metallerinnen und 
Metaller bei Audi die alle 
vier Jahre stattfindende 
Vertrauensleutewahl. 

Mittlerweile zählt die IG Metall bei Audi 
über 1.700 Vertrauensfrauen und Ver-
trauensmänner in zehn Bereichen, die 
gemeinsam mit unseren IG Metall Be-
triebsräten die Arbeit der IG Metall bei 
Audi organisieren und dafür sorgen, 
dass die Interessen der Kolleginnen und 
Kollegen bei Audi und Gewerkschaft Ge-
hör finden. Sie setzen sich aktiv neben 
Ihrer Arbeit für die Belange der Audia-
nerinnen und Audianer ein.

Was machen Vertrauens-
leute eigentlich konkret? 

Sie kommunizieren die Anliegen der 
Kolleginnen und Kollegen aus den 
Abteilungen und Bereichen mit dem 
Betriebsrat und der IG Metall. Sie be-
teiligen die Kolleginnen und Kollegen 
im Betrieb an der Themensetzung und 
Entscheidungsfindung im Betriebsrat 
und der IG Metall. Kurzum: Vertrauens-
leute sind vor Ort verankert und geben 
dir eine Stimme bei Audi und in der Ge-
werkschaft. Vertrauensleute informie-
ren die Kolleginnen und Kollegen über 

ihre Rechte aus betrieblichen Regelun-
gen und über die Positionen der IG Me-
tall und des Betriebsrats. Sie unterstüt-
zen die Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort, bei der Durchsetzung ihrer Rechte, 
zusammen mit Betriebsrat und IG Me-
tall. Vertrauensleute sind deine An-
sprechpartner bei Audi, und helfen dir 
bei Fragen und Anliegen. Gemeinsam 
organisieren sie die Kolleginnen und 
Kollegen in der IG Metall, für eine star-
ke und handlungsfähige Belegschaft 
im Betrieb. Sie mobilisieren in Tarifrun-
den und bei betrieblichen Aktionen für 
sichere und faire Arbeitsbedingungen. 
Immer im Interesse der Kolleginnen und 
Kollegen. Vertrauensleute engagieren 
sich als aktive Gewerkschafter für eine 
starke IG Metall. 

Was muss ich tun um 
in meinem Bereich oder 
in meiner Abteilung 
Vertrauensmann oder 
Vertrauensfrau zu werden?

Voraussetzung für eine Kandidatur ist 
natürlich eine IG Metall Mitgliedschaft. 
Dann ist es in der Regel ausreichend 
ab dem neuen Jahr die Augen offen-
zuhalten. Ab Januar 2020 hängen die 
Bereiche die Wahlaushänge in den Ab-
teilungen aus, dort braucht man sich 
dann nur noch einzutragen. Gewählt 
wird dann auf Mitgliederversammlun-
gen, die ebenfalls rechtzeitig im Bereich 
bekannt gegeben werden. Sollte es sich 
um einen Bereich handeln, bei dem es 
noch keine sichtbaren Vertrauensleu-
testrukturen gibt, dann kann man sich 
an seine zuständige Bereichsvertrau-
enskörperleitung wenden (Kontakt 
über den Betriebsrat möglich) und dabei 
helfen neue Strukturen aufzubauen. 

WIR wünscht allen 
Kandidatinnen und 
Kandidaten viel Erfolg! 

Darüber hinaus möchten WIR uns 
auch bei allen bisher gewählten Ver-
trauensmänner und Vertrauensfrauen 
für ihre herausragende Arbeit die letz-
ten vier Jahre bedanken. Denn nur durch 
das Engagement und den Zusammen-
halt der Vertrauensleute bei Audi konn-
ten wir die betrieblichen und tariflichen 
Erfolge für alle durchsetzen!

Herzlich 
Willkommen Tamara! 
Was lange währt, wird endlich gut. 
Zwar hatte die Delegiertenversamm-
lung Tamara Hübner bereits im März 
dieses Jahres als zweite Bevollmäch-
tigte der Geschäftsstelle gewählt, 
allerdings musste sich die IG Metall 
Geschäftsstelle Ingolstadt noch bis 
Anfang November, aufgrund eines 
Auslandaufenthaltes und noch eini-
ger Projekte im IG Metall Vorstand, 
auf Tamara gedulden. 

Die gebürtige Aschaffenburgerin 
verantwortet u.a. die Schwerpunkt-
bereiche gewerkschaftliche Bildung, 
wie auch die industrielle und digitale 
Transformation. „Wir müssen uns als 
Gewerkschaft im industriellen Wan-
del immer auch selbst hinterfragen 
und neu positionieren, um Antwor-
ten auf die Fragen der Zukunft zu 
finden. Auf uns kommen anspruchs-
volle Zeiten zu. Die Aufgaben, die 
auf uns warten, müssen wir bereits 
heute angehen und ich bin über-
zeugt, dass wir den Wandel gemein-
sam mit unseren Mitgliedern, den 
Betrieben und der Politik solidarisch 
und gerecht gestalten können. Das 
geht nur mit gelebter Beteiligung 
unserer Mitglieder und dem Ausbau 
von Mitbestimmung in unseren Be-
trieben.“, so Tamara Hübner. 

Auch Bernhard Stiedl, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Geschäfts-
stelle Ingolstadt, freut sich über die 
Wahl von Tamara Hübner: „Ich bin 
überzeugt, dass die IG Metall Ingol-
stadt mit Tamara eine Bevollmäch-
tigte gefunden hat, die genau zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort ist um 
gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen neue Impulse zu setzen 
und die Geschäftsstelle Ingolstadt in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen“.

Vertrauens-
leutewahlen 
2020
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Fabienne Engel (Industrieelektronikerin), 
Korbinian Fleer (Fertigungsfachkraft), Martin Hüttinger (Referent), 
Nikolaus Seidl (Entwicklungsfachkraft), Selina Ring (Fertigungs-
fachkraft), Otto Urban (Werkzeugmechaniker), Andrea Witt (Logis-
tikfachkraft), Dieter Lindner (Entwickler), Philipp Kömp (Auszubil-
dender), Katharina Vogel (Logistikfachkraft)
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Nach dem besten Ergebnis (96%!) un-
ter den bayrischen Delegierten wurde 
unsere stellvertretende Vertrauens-
körperleiterin, Betriebsrätin und Me-
tallerin, Karola Frank auf dem Gewerk-
schaftstag in Nürnberg einstimmig 
als Mitglied im Vorstand der IG Metall 
bestätigt. „In meiner zurückliegenden 
Arbeit als ehrenamtliches Vorstands-
mitglied konnte ich nicht nur die Sicht 
und die Diskurse der bundesweiten IG 
Metall näher nach Ingolstadt bringen, 
sondern auch unsere Bayerischen und 
Ingolstädter Positionen in den Vor-
stand miteinbringen. Der gegenseiti-
ge Austausch und die Vernetzung sind 
eine große Stärke unserer Gewerk-
schaft und von daher freue ich mich 
auf die Herausforderungen der nächs-
ten Jahre, sowohl in meiner ehrenamt-
lichen Vorstandsfunktion sowie als 

Karola Frank auf dem Gewerkschaftstag 
im Vorstand der IG Metall bestätigt

Betriebsrätin und stellvertretende VK-
Leiterin bei Audi. Gemeinsam sind wir 
stark.“, so Karola Frank im Interview 
mit der WIR. #laolafürkarola

#GWT2019
Miteinander für morgen – Solidarisch und gerecht. 

Freude über das tolle Wahlergebnis –
Bernhard Stiedl, Karola Frank und 
Tamara Hübner.

Von Ingolstadt mit dabei, v.l.n.r.: Anita Stahl (Imperial), Thomas Pretzl (Airbus), Bernhard Stiedl 
(IG Metall), Karola Frank (Audi), Martin Friedl (Audi), Tamara Hübner (IG Metall), Michael Kappelmei-
er (Audi), Stefanie Braun (Audi), Christian Eder (Audi), Gisela Funk (Audi), Thomas Obermeier (Audi), 
André Damnik (Wacker Neuson), Johann Froschmeier (Audi)

Knapp 500 Delegierte aus sieben Bezir-
ken waren Anfang Oktober in Nürnberg 
für eine Woche zusammengekommen 
um auf dem Gewerkschaftstag die Rich-
tung der IG Metall für die nächsten vier 
Jahre zu beschließen. Neben den großen 
Leitanträgen zur Transformation der In-
dustrie, der Neupositionierung der Ge-
werkschaftsarbeit im Betrieb, unter dem 
Stichwort „Die IG Metall vom Betrieb aus 
denken“ wurden über 800 Anträge zur 
Betriebs-, Tarif-, Organisations- und Ge-
sellschaftspolitik behandelt. Vertrauens-
leute setzen sich somit aktiv neben ihrer 
Arbeit für bessere Arbeitsbedingungen 
aller Audianerinnen und Audiander ein.

WIR: „Du warst zum ersten Mal auf 
dem Gewerkschaftstag der IG Metall, 
wie war es für dich?“

Stefanie: „Natürlich habe ich mich sehr 
gefreut, dass ich als Delegierte dort teil-
nehmen durfte. Es ist auf jeden Fall eine 
Erfahrung wert, den Gewerkschaftstag 
einmal hautnah mitzuerleben.“

WIR: „Welches Thema lag dir beson-
ders am Herzen?“

Stefanie: „Besonders wichtig waren mir 
persönlich die gesellschaftlichen The-
men, mit denen man natürlich täglich 
auch im privaten Umfeld Kontakt hat. 
Zusätzlich natürlich auch das Thema 
„Junge IG Metall“, mit denen man in der 
JAV-Arbeit auch immer wieder in Berüh-
rung kommt.

WIR: „Du hast auch die Ingolstädter IG 
Metall Jugend vertreten – was kommt 
die nächsten vier Jahre auf eure ge-
werkschaftliche Jugendarbeit zu?“

Stefanie: „Wie auch im Erwachsenen-
bereich wird uns in den nächsten vier 
Jahren auch die Transformation und Di-
gitalisierung begleiten. Die zunehmen-
de Anzahl dual Studierender haben wir 
ebenso im Fokus, für sie müssen Rege-
lungen her. Des Weiteren wollen wir die 
Ausbildungszahlen sichern und in Betrie-
ben, in denen es noch keine unbefristete 
Übernahme gibt, diese durchzusetzen.“ 

WIR: „Der beste Moment für Dich auf 
dem Gewerkschaftstag war?“

Stefanie: „Ich glaube es waren einfach 
sehr viele spannende Eindrücke auf ein-
mal, deswegen hat es für mich mehrere 
Momente gegeben. Zum einen natürlich 
der Besuch unserer Bundeskanzlerin, als 
auch neue Menschen, die man immer 
wieder kennenlernen darf. Beeindru-
ckend war einfach das Gesamtbild des 
Gewerkschaftstages, der Ablauf, die Ab-
stimmungen und die Organisation.“

WIR: „Vielen Dank Stefanie, dass du 
deine Eindrücke mit uns geteilt hast!“

Mehr Info zum Gewerkschaftstag 2019 
findet Ihr unter: 
www.igmetall.de/gewerkschafts-
tag-2019
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das lange Warten hat ein Ende. Die vergangenen Monate waren eine harte Geduldsprobe für die Au-
dianerinnen und Audianer. Aber jetzt – nach Dieselgate, WLTP und Führungskrise, nach unzähligen 
Ankündigungen, Vorstandswechseln, medialem Aufschrei und unsäglichen Diskussionen zur Zukunft 
unserer vier Ringe – haben wir eine neue Perspektive für Audi geschaffen. Die Grundsatzvereinba-
rung Audi.Zukunft verheißt endlich wieder Klarheit und Sicherheit für die Audianerinnen und Audia-
ner an den Standorten Ingolstadt und Neckarsulm. 

Die „Giftliste“ des Vorstands war lang und die Gespräche und Verhandlungen hart. Unser Stand-
punkt vor den Verhandlungen für die Zukunft unserer deutschen Standorte war unmissverständlich: 
Klare Werte. Klare Ziele. Klarer Kurs. Wir sind der Auffassung, dass wenn wir in dem aktuellen 
Wandel in der Automobilindustrie bestehen wollen, wir uns ebenso verändern müssen, um in Zukunft 
gute und sichere Arbeit an unseren deutschen Standorten halten zu können. Damit auch bei den 
geplanten Personalanpassungen kein Audianer und keine Audianerin Angst um seinen oder ihren Job 
haben muss, forderten wir eine Verlängerung der Beschäftigungssicherung.

Mit Erfolg: Betriebsbedingte Kündigungen sind bis zum 31.12.2029 ausgeschlossen! Darü-
ber hinaus entstehen neue Arbeitsplätze für Zukunftsfelder in Ingolstadt und Neckarsulm 
und die Audi Ergebnisbeteiligung bleibt unverändert auf hohem Niveau erhalten.

Wir möchten allen ein riesengroßes „Dankeschön!“ entgegenbringen, die in den letzten Monaten und 
Jahren sich nicht haben einschüchtern lassen, die an unsere Zukunft am Standort geglaubt haben und 
die sich nicht haben unterkriegen lassen von all den negativen Schlagzeilen um unser Unternehmen. 

„Dankeschön!“ für eure Beteiligung und eure großartige Unterstützung im Vorfeld und auch während 
der Verhandlungen. Erinnert sei an dieser Stelle ausdrücklich an die IG Metall Vertrauensleutevoll-
versammlung im März 2019 sowie die anschließenden Debatten, bei der ihr eure Wünsche und eure 
Positionen deutlich gemacht habt und wir dadurch gestärkt in die Verhandlungen treten konnten. 

Und nicht zuletzt „Dankeschön!“ an jedes Einzelne von über 33.000 IG Metall Mitgliedern bei Audi in 
Ingolstadt! Ohne diese Basis, ohne 1.700 Vertrauensleute, ohne eure Unterstützung in allen Berei-
chen, hätten wir unseren Standpunkt als IG Metall bei Audi nicht in diesem Maß vertreten und das 
Bestmögliche für die Belegschaft herausholen können. Hier zeigt sich deutlich, wie wichtig gewerk-
schaftliche Organisation im Betrieb ist und wie alle Beschäftigten gewinnen, wenn wir solidarisch 
sind und Zusammenhalt leben!

Diese Grundsatzvereinbarung ist der erste Schritt in unsere neue erfolgreiche Audi.Zukunft. Lasst 
uns jetzt gemeinsam nach vorne schauen. Lasst uns wieder darauf konzentrieren, was wir zusammen 
alles erreichen können – die Ergebnisse sprechen für sich. Gemeinsam sind wir eine starke Macht – 
das dürfen wir nicht vergessen und das wollen wir auch in Zukunft weiterhin klar und deutlich zum 
Ausdruck bringen.

„Dankeschön!“ sagt eure IG Metall bei Audi

  WIR gestalten Zukunft – 
zur Grundsatzvereinbarung Audi.Zukunft

››

aktiv I bei Audi

Hier die Übersicht zu den wichtigsten Ergebnissen 
von Audi.Zukunft.
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haben muss, forderten wir eine Verlängerung der Beschäftigungssicherung.

Mit Erfolg: Betriebsbedingte Kündigungen sind bis zum 31.12.2029 ausgeschlossen! Darü-
ber hinaus entstehen neue Arbeitsplätze für Zukunftsfelder in Ingolstadt und Neckarsulm 
und die Audi Ergebnisbeteiligung bleibt unverändert auf hohem Niveau erhalten.

Wir möchten allen ein riesengroßes „Dankeschön!“ entgegenbringen, die in den letzten Monaten und 
Jahren sich nicht haben einschüchtern lassen, die an unsere Zukunft am Standort geglaubt haben und 
die sich nicht haben unterkriegen lassen von all den negativen Schlagzeilen um unser Unternehmen. 

„Dankeschön!“ für eure Beteiligung und eure großartige Unterstützung im Vorfeld und auch während 
der Verhandlungen. Erinnert sei an dieser Stelle ausdrücklich an die IG Metall Vertrauensleutevoll-
versammlung im März 2019 sowie die anschließenden Debatten, bei der ihr eure Wünsche und eure 
Positionen deutlich gemacht habt und wir dadurch gestärkt in die Verhandlungen treten konnten. 

Und nicht zuletzt „Dankeschön!“ an jedes Einzelne von über 33.000 IG Metall Mitgliedern bei Audi in 
Ingolstadt! Ohne diese Basis, ohne 1.700 Vertrauensleute, ohne eure Unterstützung in allen Berei-
chen, hätten wir unseren Standpunkt als IG Metall bei Audi nicht in diesem Maß vertreten und das 
Bestmögliche für die Belegschaft herausholen können. Hier zeigt sich deutlich, wie wichtig gewerk-
schaftliche Organisation im Betrieb ist und wie alle Beschäftigten gewinnen, wenn wir solidarisch 
sind und Zusammenhalt leben!

Diese Grundsatzvereinbarung ist der erste Schritt in unsere neue erfolgreiche Audi.Zukunft. Lasst 
uns jetzt gemeinsam nach vorne schauen. Lasst uns wieder darauf konzentrieren, was wir zusammen 
alles erreichen können – die Ergebnisse sprechen für sich. Gemeinsam sind wir eine starke Macht – 
das dürfen wir nicht vergessen und das wollen wir auch in Zukunft weiterhin klar und deutlich zum 
Ausdruck bringen.

„Dankeschön!“ sagt eure IG Metall bei Audi

  WIR gestalten Zukunft – 
zur Grundsatzvereinbarung Audi.Zukunft

››

aktiv I bei Audi

Hier die Übersicht zu den wichtigsten Ergebnissen 
von Audi.Zukunft.



Nach dem besten Ergebnis (96%!) un-
ter den bayrischen Delegierten wurde 
unsere stellvertretende Vertrauens-
körperleiterin, Betriebsrätin und Me-
tallerin, Karola Frank auf dem Gewerk-
schaftstag in Nürnberg einstimmig 
als Mitglied im Vorstand der IG Metall 
bestätigt. „In meiner zurückliegenden 
Arbeit als ehrenamtliches Vorstands-
mitglied konnte ich nicht nur die Sicht 
und die Diskurse der bundesweiten IG 
Metall näher nach Ingolstadt bringen, 
sondern auch unsere Bayerischen und 
Ingolstädter Positionen in den Vor-
stand miteinbringen. Der gegenseiti-
ge Austausch und die Vernetzung sind 
eine große Stärke unserer Gewerk-
schaft und von daher freue ich mich 
auf die Herausforderungen der nächs-
ten Jahre, sowohl in meiner ehrenamt-
lichen Vorstandsfunktion sowie als 

Karola Frank auf dem Gewerkschaftstag 
im Vorstand der IG Metall bestätigt

Betriebsrätin und stellvertretende VK-
Leiterin bei Audi. Gemeinsam sind wir 
stark.“, so Karola Frank im Interview 
mit der WIR. #laolafürkarola

#GWT2019
Miteinander für morgen – Solidarisch und gerecht. 

Freude über das tolle Wahlergebnis –
Bernhard Stiedl, Karola Frank und 
Tamara Hübner.

Von Ingolstadt mit dabei, v.l.n.r.: Anita Stahl (Imperial), Thomas Pretzl (Airbus), Bernhard Stiedl 
(IG Metall), Karola Frank (Audi), Martin Friedl (Audi), Tamara Hübner (IG Metall), Michael Kappelmei-
er (Audi), Stefanie Braun (Audi), Christian Eder (Audi), Gisela Funk (Audi), Thomas Obermeier (Audi), 
André Damnik (Wacker Neuson), Johann Froschmeier (Audi)

Knapp 500 Delegierte aus sieben Bezir-
ken waren Anfang Oktober in Nürnberg 
für eine Woche zusammengekommen 
um auf dem Gewerkschaftstag die Rich-
tung der IG Metall für die nächsten vier 
Jahre zu beschließen. Neben den großen 
Leitanträgen zur Transformation der In-
dustrie, der Neupositionierung der Ge-
werkschaftsarbeit im Betrieb, unter dem 
Stichwort „Die IG Metall vom Betrieb aus 
denken“ wurden über 800 Anträge zur 
Betriebs-, Tarif-, Organisations- und Ge-
sellschaftspolitik behandelt. Vertrauens-
leute setzen sich somit aktiv neben ihrer 
Arbeit für bessere Arbeitsbedingungen 
aller Audianerinnen und Audiander ein.

WIR: „Du warst zum ersten Mal auf 
dem Gewerkschaftstag der IG Metall, 
wie war es für dich?“

Stefanie: „Natürlich habe ich mich sehr 
gefreut, dass ich als Delegierte dort teil-
nehmen durfte. Es ist auf jeden Fall eine 
Erfahrung wert, den Gewerkschaftstag 
einmal hautnah mitzuerleben.“

WIR: „Welches Thema lag dir beson-
ders am Herzen?“

Stefanie: „Besonders wichtig waren mir 
persönlich die gesellschaftlichen The-
men, mit denen man natürlich täglich 
auch im privaten Umfeld Kontakt hat. 
Zusätzlich natürlich auch das Thema 
„Junge IG Metall“, mit denen man in der 
JAV-Arbeit auch immer wieder in Berüh-
rung kommt.

WIR: „Du hast auch die Ingolstädter IG 
Metall Jugend vertreten – was kommt 
die nächsten vier Jahre auf eure ge-
werkschaftliche Jugendarbeit zu?“

Stefanie: „Wie auch im Erwachsenen-
bereich wird uns in den nächsten vier 
Jahren auch die Transformation und Di-
gitalisierung begleiten. Die zunehmen-
de Anzahl dual Studierender haben wir 
ebenso im Fokus, für sie müssen Rege-
lungen her. Des Weiteren wollen wir die 
Ausbildungszahlen sichern und in Betrie-
ben, in denen es noch keine unbefristete 
Übernahme gibt, diese durchzusetzen.“ 

WIR: „Der beste Moment für Dich auf 
dem Gewerkschaftstag war?“

Stefanie: „Ich glaube es waren einfach 
sehr viele spannende Eindrücke auf ein-
mal, deswegen hat es für mich mehrere 
Momente gegeben. Zum einen natürlich 
der Besuch unserer Bundeskanzlerin, als 
auch neue Menschen, die man immer 
wieder kennenlernen darf. Beeindru-
ckend war einfach das Gesamtbild des 
Gewerkschaftstages, der Ablauf, die Ab-
stimmungen und die Organisation.“

WIR: „Vielen Dank Stefanie, dass du 
deine Eindrücke mit uns geteilt hast!“

Mehr Info zum Gewerkschaftstag 2019 
findet Ihr unter: 
www.igmetall.de/gewerkschafts-
tag-2019
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das lange Warten hat ein Ende. Die vergangenen Monate waren eine harte Geduldsprobe für die Au-
dianerinnen und Audianer. Aber jetzt – nach Dieselgate, WLTP und Führungskrise, nach unzähligen 
Ankündigungen, Vorstandswechseln, medialem Aufschrei und unsäglichen Diskussionen zur Zukunft 
unserer vier Ringe – haben wir eine neue Perspektive für Audi geschaffen. Die Grundsatzvereinba-
rung Audi.Zukunft verheißt endlich wieder Klarheit und Sicherheit für die Audianerinnen und Audia-
ner an den Standorten Ingolstadt und Neckarsulm. 

Die „Giftliste“ des Vorstands war lang und die Gespräche und Verhandlungen hart. Unser Stand-
punkt vor den Verhandlungen für die Zukunft unserer deutschen Standorte war unmissverständlich: 
Klare Werte. Klare Ziele. Klarer Kurs. Wir sind der Auffassung, dass wenn wir in dem aktuellen 
Wandel in der Automobilindustrie bestehen wollen, wir uns ebenso verändern müssen, um in Zukunft 
gute und sichere Arbeit an unseren deutschen Standorten halten zu können. Damit auch bei den 
geplanten Personalanpassungen kein Audianer und keine Audianerin Angst um seinen oder ihren Job 
haben muss, forderten wir eine Verlängerung der Beschäftigungssicherung.

Mit Erfolg: Betriebsbedingte Kündigungen sind bis zum 31.12.2029 ausgeschlossen! Darü-
ber hinaus entstehen neue Arbeitsplätze für Zukunftsfelder in Ingolstadt und Neckarsulm 
und die Audi Ergebnisbeteiligung bleibt unverändert auf hohem Niveau erhalten.

Wir möchten allen ein riesengroßes „Dankeschön!“ entgegenbringen, die in den letzten Monaten und 
Jahren sich nicht haben einschüchtern lassen, die an unsere Zukunft am Standort geglaubt haben und 
die sich nicht haben unterkriegen lassen von all den negativen Schlagzeilen um unser Unternehmen. 

„Dankeschön!“ für eure Beteiligung und eure großartige Unterstützung im Vorfeld und auch während 
der Verhandlungen. Erinnert sei an dieser Stelle ausdrücklich an die IG Metall Vertrauensleutevoll-
versammlung im März 2019 sowie die anschließenden Debatten, bei der ihr eure Wünsche und eure 
Positionen deutlich gemacht habt und wir dadurch gestärkt in die Verhandlungen treten konnten. 

Und nicht zuletzt „Dankeschön!“ an jedes Einzelne von über 33.000 IG Metall Mitgliedern bei Audi in 
Ingolstadt! Ohne diese Basis, ohne 1.700 Vertrauensleute, ohne eure Unterstützung in allen Berei-
chen, hätten wir unseren Standpunkt als IG Metall bei Audi nicht in diesem Maß vertreten und das 
Bestmögliche für die Belegschaft herausholen können. Hier zeigt sich deutlich, wie wichtig gewerk-
schaftliche Organisation im Betrieb ist und wie alle Beschäftigten gewinnen, wenn wir solidarisch 
sind und Zusammenhalt leben!

Diese Grundsatzvereinbarung ist der erste Schritt in unsere neue erfolgreiche Audi.Zukunft. Lasst 
uns jetzt gemeinsam nach vorne schauen. Lasst uns wieder darauf konzentrieren, was wir zusammen 
alles erreichen können – die Ergebnisse sprechen für sich. Gemeinsam sind wir eine starke Macht – 
das dürfen wir nicht vergessen und das wollen wir auch in Zukunft weiterhin klar und deutlich zum 
Ausdruck bringen.

„Dankeschön!“ sagt eure IG Metall bei Audi

  WIR gestalten Zukunft – 
zur Grundsatzvereinbarung Audi.Zukunft

››

aktiv I bei Audi

Hier die Übersicht zu den wichtigsten Ergebnissen 
von Audi.Zukunft.



MENSCH – 
ECHT KLASSE!  
Karin & Elisabeth Ziob

Viele junge Mädchen träumen davon, 
eine Märchenprinzessin zu sein. Ganz 
nach Rapunzels Vorbild hat sich auch 
die siebenjährige Elisabeth dazu ent-
schlossen, ihr Haar (herunter) zu las-
sen. Aber nicht, um einen Märchen-
prinzen für sich zu gewinnen, sondern 
für den guten Zweck.

Inspiriert von einer Schulkameradin 
hat sich Elisabeth 30 Zentimeter ih-
rer Haare abschneiden lassen, um sie 
an eine Hilfsorganisation zu spenden. 
Diese stellt daraus kostenlose Echt-
haar-Perücken für krebskranke Kinder 
her.
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Infos & News der IG Metall Audi Ingolstadt
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aktiv I bei Audi

Herzlichen Glückwunsch!
Unter den vielen richtigen Einsendungen 
wurden folgende weitere Gewinner gezogen: 

Lösung: A B C

Lösungsabschnitt ausschneiden, mit Namen, 
Kostenstelle und Stammnummer versehen und bis 
Freitag, 17. Januar 2020, bei den Vertrauensleuten abgeben. 
Den Gewinnern winken attraktive Preise!

Name:

Kostenstelle/Bereich:

Stammnummer:

Auflösung der 
letzten WIR-Sudoku: 

A B C
2    9    2

1. Preis: 
Fabienne Engel
Industrieelektronikerin

Sie gewann ein Trikot und 
zwei Sitzplatzkarten für ein 
Heimspiel des FC Ingolstadt 04.

Preise: Unter allen Einreichern werden zehn Gewinner gezogen. 
Sie erhalten attraktive Preise vom FC Ingolstadt 04.
 
 

Vertrauensmann Rupert Schöls 
übergibt den 1. Preis an  
Fabienne Engel.

und ein gutes 
neues Jahr

wünscht Euch 
Eure IG Metall bei Audi
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Elisabeths Mama, Audianerin Karin 
Ziob, war von diesem Engagement so 
gerührt, dass sie kurzerhand mitge-
macht und sich ebenfalls 30 cm ihrer 
Haarpracht abschneiden hat lassen: 

„Meine Tochter hat erklärt, dass sie 
so viele Haare hat während andere 
Kinder gar keine haben, und sie des-
halb etwas von ihren Haaren abgeben 
will. Das fand ich so klasse von ihr, da 

konnte ich gar nicht anders, als sie zu 
unterstützen und meine Haare auch 
zu spenden,“ so Karin.

Infos für Interessierte unter:
www.haare-spenden.de

WIR sagt: Mensch 
Karin und Elisabeth –
Echt klasse!

›› Gewerkschaftstag
in Nürnberg ›› Vertrauensleute-

wahl 2020

Einwurf

Von Januar bis Juni 2020 
beginnt wieder für alle 
Metallerinnen und 
Metaller bei Audi die alle 
vier Jahre stattfindende 
Vertrauensleutewahl. 

Mittlerweile zählt die IG Metall bei Audi 
über 1.700 Vertrauensfrauen und Ver-
trauensmänner in zehn Bereichen, die 
gemeinsam mit unseren IG Metall Be-
triebsräten die Arbeit der IG Metall bei 
Audi organisieren und dafür sorgen, 
dass die Interessen der Kolleginnen und 
Kollegen bei Audi und Gewerkschaft Ge-
hör finden. Sie setzen sich aktiv neben 
Ihrer Arbeit für die Belange der Audia-
nerinnen und Audianer ein.

Was machen Vertrauens-
leute eigentlich konkret? 

Sie kommunizieren die Anliegen der 
Kolleginnen und Kollegen aus den 
Abteilungen und Bereichen mit dem 
Betriebsrat und der IG Metall. Sie be-
teiligen die Kolleginnen und Kollegen 
im Betrieb an der Themensetzung und 
Entscheidungsfindung im Betriebsrat 
und der IG Metall. Kurzum: Vertrauens-
leute sind vor Ort verankert und geben 
dir eine Stimme bei Audi und in der Ge-
werkschaft. Vertrauensleute informie-
ren die Kolleginnen und Kollegen über 

ihre Rechte aus betrieblichen Regelun-
gen und über die Positionen der IG Me-
tall und des Betriebsrats. Sie unterstüt-
zen die Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort, bei der Durchsetzung ihrer Rechte, 
zusammen mit Betriebsrat und IG Me-
tall. Vertrauensleute sind deine An-
sprechpartner bei Audi, und helfen dir 
bei Fragen und Anliegen. Gemeinsam 
organisieren sie die Kolleginnen und 
Kollegen in der IG Metall, für eine star-
ke und handlungsfähige Belegschaft 
im Betrieb. Sie mobilisieren in Tarifrun-
den und bei betrieblichen Aktionen für 
sichere und faire Arbeitsbedingungen. 
Immer im Interesse der Kolleginnen und 
Kollegen. Vertrauensleute engagieren 
sich als aktive Gewerkschafter für eine 
starke IG Metall. 

Was muss ich tun um 
in meinem Bereich oder 
in meiner Abteilung 
Vertrauensmann oder 
Vertrauensfrau zu werden?

Voraussetzung für eine Kandidatur ist 
natürlich eine IG Metall Mitgliedschaft. 
Dann ist es in der Regel ausreichend 
ab dem neuen Jahr die Augen offen-
zuhalten. Ab Januar 2020 hängen die 
Bereiche die Wahlaushänge in den Ab-
teilungen aus, dort braucht man sich 
dann nur noch einzutragen. Gewählt 
wird dann auf Mitgliederversammlun-
gen, die ebenfalls rechtzeitig im Bereich 
bekannt gegeben werden. Sollte es sich 
um einen Bereich handeln, bei dem es 
noch keine sichtbaren Vertrauensleu-
testrukturen gibt, dann kann man sich 
an seine zuständige Bereichsvertrau-
enskörperleitung wenden (Kontakt 
über den Betriebsrat möglich) und dabei 
helfen neue Strukturen aufzubauen. 

WIR wünscht allen 
Kandidatinnen und 
Kandidaten viel Erfolg! 

Darüber hinaus möchten WIR uns 
auch bei allen bisher gewählten Ver-
trauensmänner und Vertrauensfrauen 
für ihre herausragende Arbeit die letz-
ten vier Jahre bedanken. Denn nur durch 
das Engagement und den Zusammen-
halt der Vertrauensleute bei Audi konn-
ten wir die betrieblichen und tariflichen 
Erfolge für alle durchsetzen!

Herzlich 
Willkommen Tamara! 
Was lange währt, wird endlich gut. 
Zwar hatte die Delegiertenversamm-
lung Tamara Hübner bereits im März 
dieses Jahres als zweite Bevollmäch-
tigte der Geschäftsstelle gewählt, 
allerdings musste sich die IG Metall 
Geschäftsstelle Ingolstadt noch bis 
Anfang November, aufgrund eines 
Auslandaufenthaltes und noch eini-
ger Projekte im IG Metall Vorstand, 
auf Tamara gedulden. 

Die gebürtige Aschaffenburgerin 
verantwortet u.a. die Schwerpunkt-
bereiche gewerkschaftliche Bildung, 
wie auch die industrielle und digitale 
Transformation. „Wir müssen uns als 
Gewerkschaft im industriellen Wan-
del immer auch selbst hinterfragen 
und neu positionieren, um Antwor-
ten auf die Fragen der Zukunft zu 
finden. Auf uns kommen anspruchs-
volle Zeiten zu. Die Aufgaben, die 
auf uns warten, müssen wir bereits 
heute angehen und ich bin über-
zeugt, dass wir den Wandel gemein-
sam mit unseren Mitgliedern, den 
Betrieben und der Politik solidarisch 
und gerecht gestalten können. Das 
geht nur mit gelebter Beteiligung 
unserer Mitglieder und dem Ausbau 
von Mitbestimmung in unseren Be-
trieben.“, so Tamara Hübner. 

Auch Bernhard Stiedl, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Geschäfts-
stelle Ingolstadt, freut sich über die 
Wahl von Tamara Hübner: „Ich bin 
überzeugt, dass die IG Metall Ingol-
stadt mit Tamara eine Bevollmäch-
tigte gefunden hat, die genau zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort ist um 
gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen neue Impulse zu setzen 
und die Geschäftsstelle Ingolstadt in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen“.

Vertrauens-
leutewahlen 
2020

WIR Dezember 2019 I 5
››Grundsatzvereinbarung 

Audi.Zukunft!H
er

au
sg

eb
er

 IG
 M

et
al

l, 
V.

i.S
.d

.P
.: 

IG
 M

et
al

l I
ng

ol
st

ad
t,

 B
er

nh
ar

d 
St

ie
dl

, P
ar

ad
ep

la
tz

 9
, 8

5
0

4
9

 In
go

ls
ta

dt
, w

w
w

.ig
m

et
al

l-i
ng

ol
st

ad
t.

de
, 

R
ed

ak
ti

on
st

ea
m

: B
oj

id
ar

 B
er

em
sk

i u
nd

 In
es

 K
ilg

en
st

ei
n,

 F
ot

os
: I

G
 M

et
al

l, 
Ti

te
lm

ot
iv

: ©
Ci

en
pi

es
 D

es
ig

n,
 G

es
ta

lt
un

g:
 w

w
w

.k
re

at
iv

ko
nz

ep
t.

ne
t,

 In
go

ls
ta

dt

w
w
w
.fa

ce
bo

ok
.c
om

/i
gm

au
di

w
w
w
.in

st
ag

ra
m
.c
om

/i
gm

be
ia
ud

i
w
w
w
.ig

m
et
al
l-a

ud
i.d

e

Fabienne Engel (Industrieelektronikerin), 
Korbinian Fleer (Fertigungsfachkraft), Martin Hüttinger (Referent), 
Nikolaus Seidl (Entwicklungsfachkraft), Selina Ring (Fertigungs-
fachkraft), Otto Urban (Werkzeugmechaniker), Andrea Witt (Logis-
tikfachkraft), Dieter Lindner (Entwickler), Philipp Kömp (Auszubil-
dender), Katharina Vogel (Logistikfachkraft)

B

C

A

19. Oct 2017          Teil A       Stufe: 
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MENSCH – 
ECHT KLASSE!  
Karin & Elisabeth Ziob

Viele junge Mädchen träumen davon, 
eine Märchenprinzessin zu sein. Ganz 
nach Rapunzels Vorbild hat sich auch 
die siebenjährige Elisabeth dazu ent-
schlossen, ihr Haar (herunter) zu las-
sen. Aber nicht, um einen Märchen-
prinzen für sich zu gewinnen, sondern 
für den guten Zweck.

Inspiriert von einer Schulkameradin 
hat sich Elisabeth 30 Zentimeter ih-
rer Haare abschneiden lassen, um sie 
an eine Hilfsorganisation zu spenden. 
Diese stellt daraus kostenlose Echt-
haar-Perücken für krebskranke Kinder 
her.
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Herzlichen Glückwunsch!
Unter den vielen richtigen Einsendungen 
wurden folgende weitere Gewinner gezogen: 

Lösung: A B C

Lösungsabschnitt ausschneiden, mit Namen, 
Kostenstelle und Stammnummer versehen und bis 
Freitag, 17. Januar 2020, bei den Vertrauensleuten abgeben. 
Den Gewinnern winken attraktive Preise!

Name:

Kostenstelle/Bereich:

Stammnummer:

Auflösung der 
letzten WIR-Sudoku: 

A B C
2    9    2

1. Preis: 
Fabienne Engel
Industrieelektronikerin

Sie gewann ein Trikot und 
zwei Sitzplatzkarten für ein 
Heimspiel des FC Ingolstadt 04.

Preise: Unter allen Einreichern werden zehn Gewinner gezogen. 
Sie erhalten attraktive Preise vom FC Ingolstadt 04.
 
 

Vertrauensmann Rupert Schöls 
übergibt den 1. Preis an  
Fabienne Engel.

und ein gutes 
neues Jahr

wünscht Euch 
Eure IG Metall bei Audi
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Elisabeths Mama, Audianerin Karin 
Ziob, war von diesem Engagement so 
gerührt, dass sie kurzerhand mitge-
macht und sich ebenfalls 30 cm ihrer 
Haarpracht abschneiden hat lassen: 

„Meine Tochter hat erklärt, dass sie 
so viele Haare hat während andere 
Kinder gar keine haben, und sie des-
halb etwas von ihren Haaren abgeben 
will. Das fand ich so klasse von ihr, da 

konnte ich gar nicht anders, als sie zu 
unterstützen und meine Haare auch 
zu spenden,“ so Karin.

Infos für Interessierte unter:
www.haare-spenden.de

WIR sagt: Mensch 
Karin und Elisabeth –
Echt klasse!

›› Gewerkschaftstag
in Nürnberg ›› Vertrauensleute-

wahl 2020

Einwurf

Von Januar bis Juni 2020 
beginnt wieder für alle 
Metallerinnen und 
Metaller bei Audi die alle 
vier Jahre stattfindende 
Vertrauensleutewahl. 

Mittlerweile zählt die IG Metall bei Audi 
über 1.700 Vertrauensfrauen und Ver-
trauensmänner in zehn Bereichen, die 
gemeinsam mit unseren IG Metall Be-
triebsräten die Arbeit der IG Metall bei 
Audi organisieren und dafür sorgen, 
dass die Interessen der Kolleginnen und 
Kollegen bei Audi und Gewerkschaft Ge-
hör finden. Sie setzen sich aktiv neben 
Ihrer Arbeit für die Belange der Audia-
nerinnen und Audianer ein.

Was machen Vertrauens-
leute eigentlich konkret? 

Sie kommunizieren die Anliegen der 
Kolleginnen und Kollegen aus den 
Abteilungen und Bereichen mit dem 
Betriebsrat und der IG Metall. Sie be-
teiligen die Kolleginnen und Kollegen 
im Betrieb an der Themensetzung und 
Entscheidungsfindung im Betriebsrat 
und der IG Metall. Kurzum: Vertrauens-
leute sind vor Ort verankert und geben 
dir eine Stimme bei Audi und in der Ge-
werkschaft. Vertrauensleute informie-
ren die Kolleginnen und Kollegen über 

ihre Rechte aus betrieblichen Regelun-
gen und über die Positionen der IG Me-
tall und des Betriebsrats. Sie unterstüt-
zen die Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort, bei der Durchsetzung ihrer Rechte, 
zusammen mit Betriebsrat und IG Me-
tall. Vertrauensleute sind deine An-
sprechpartner bei Audi, und helfen dir 
bei Fragen und Anliegen. Gemeinsam 
organisieren sie die Kolleginnen und 
Kollegen in der IG Metall, für eine star-
ke und handlungsfähige Belegschaft 
im Betrieb. Sie mobilisieren in Tarifrun-
den und bei betrieblichen Aktionen für 
sichere und faire Arbeitsbedingungen. 
Immer im Interesse der Kolleginnen und 
Kollegen. Vertrauensleute engagieren 
sich als aktive Gewerkschafter für eine 
starke IG Metall. 

Was muss ich tun um 
in meinem Bereich oder 
in meiner Abteilung 
Vertrauensmann oder 
Vertrauensfrau zu werden?

Voraussetzung für eine Kandidatur ist 
natürlich eine IG Metall Mitgliedschaft. 
Dann ist es in der Regel ausreichend 
ab dem neuen Jahr die Augen offen-
zuhalten. Ab Januar 2020 hängen die 
Bereiche die Wahlaushänge in den Ab-
teilungen aus, dort braucht man sich 
dann nur noch einzutragen. Gewählt 
wird dann auf Mitgliederversammlun-
gen, die ebenfalls rechtzeitig im Bereich 
bekannt gegeben werden. Sollte es sich 
um einen Bereich handeln, bei dem es 
noch keine sichtbaren Vertrauensleu-
testrukturen gibt, dann kann man sich 
an seine zuständige Bereichsvertrau-
enskörperleitung wenden (Kontakt 
über den Betriebsrat möglich) und dabei 
helfen neue Strukturen aufzubauen. 

WIR wünscht allen 
Kandidatinnen und 
Kandidaten viel Erfolg! 

Darüber hinaus möchten WIR uns 
auch bei allen bisher gewählten Ver-
trauensmänner und Vertrauensfrauen 
für ihre herausragende Arbeit die letz-
ten vier Jahre bedanken. Denn nur durch 
das Engagement und den Zusammen-
halt der Vertrauensleute bei Audi konn-
ten wir die betrieblichen und tariflichen 
Erfolge für alle durchsetzen!

Herzlich 
Willkommen Tamara! 
Was lange währt, wird endlich gut. 
Zwar hatte die Delegiertenversamm-
lung Tamara Hübner bereits im März 
dieses Jahres als zweite Bevollmäch-
tigte der Geschäftsstelle gewählt, 
allerdings musste sich die IG Metall 
Geschäftsstelle Ingolstadt noch bis 
Anfang November, aufgrund eines 
Auslandaufenthaltes und noch eini-
ger Projekte im IG Metall Vorstand, 
auf Tamara gedulden. 

Die gebürtige Aschaffenburgerin 
verantwortet u.a. die Schwerpunkt-
bereiche gewerkschaftliche Bildung, 
wie auch die industrielle und digitale 
Transformation. „Wir müssen uns als 
Gewerkschaft im industriellen Wan-
del immer auch selbst hinterfragen 
und neu positionieren, um Antwor-
ten auf die Fragen der Zukunft zu 
finden. Auf uns kommen anspruchs-
volle Zeiten zu. Die Aufgaben, die 
auf uns warten, müssen wir bereits 
heute angehen und ich bin über-
zeugt, dass wir den Wandel gemein-
sam mit unseren Mitgliedern, den 
Betrieben und der Politik solidarisch 
und gerecht gestalten können. Das 
geht nur mit gelebter Beteiligung 
unserer Mitglieder und dem Ausbau 
von Mitbestimmung in unseren Be-
trieben.“, so Tamara Hübner. 

Auch Bernhard Stiedl, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Geschäfts-
stelle Ingolstadt, freut sich über die 
Wahl von Tamara Hübner: „Ich bin 
überzeugt, dass die IG Metall Ingol-
stadt mit Tamara eine Bevollmäch-
tigte gefunden hat, die genau zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort ist um 
gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen neue Impulse zu setzen 
und die Geschäftsstelle Ingolstadt in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen“.

Vertrauens-
leutewahlen 
2020
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Fabienne Engel (Industrieelektronikerin), 
Korbinian Fleer (Fertigungsfachkraft), Martin Hüttinger (Referent), 
Nikolaus Seidl (Entwicklungsfachkraft), Selina Ring (Fertigungs-
fachkraft), Otto Urban (Werkzeugmechaniker), Andrea Witt (Logis-
tikfachkraft), Dieter Lindner (Entwickler), Philipp Kömp (Auszubil-
dender), Katharina Vogel (Logistikfachkraft)
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19. Oct 2017          Teil A       Stufe: 

5
2 5 3

5 4
6 4 8 9

6 4 9 3
8 9 1

2 5
5 9 2

3 2 8
7 1

6
8 7 9

1 3 5 4 8
2 5 7

3 4 2
2 6 5

1 6 3 7
5 8 1

2 3 8 6 7
4 9

7
2 3 5 8

7 2 9
9 5 1

1 6
4 2 3
1 5 7 2

4 2
8 1 5

7 3 4

8
3 8 6 5
4 9 6
5 2 8 7

4 7 2
5 2

6 7 9 4
6 2
8 3 5

6 4 3


